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Mooeuen vo¡¡ KIM ATTRAKTTvE ALrennnnvet

zum BesTsELLER BMW GS. Wte olr 950 SupËh

Enduro

TT

r€i

Erouno vo¡¡ LBS zErGT.

,e=

lj.+

s
#g

=.

é

I

KATI FUR FERNWEH



Starthilfe: Mit einer zweiten Batterie
ist man auch im Winter auf der

sicheren Seite.

Vielfältig: LBS stellt auch die Adventure 950 und

andere LC8-Ableger auf drei Räder.

Für die meisten Gespann[.rhlc¡ tliirfte tlic
Wahl der Zugmaschine ¡llirrr,.ir cirrc llclzt'ns-
angelegenheit sein. Unri lìMW ll,rl siclr nrit sci-

nen GS-Boxern delalt vit'lt'llt'r'zt'¡r inl Strr¡¡n

erobert, dass die Mit[rcwcllrcl irr tlcl' (ìl'oflerr-

duroklasse zunr Mar¡crlrliinrclrt'rtrl,tseirì v('Iut'
teilt sind. Dabei h¡berr Molo (;uzz.¡, 'll'irlu¡rlt

oder Yamaha sclllicfiliclr .rrrcll ltt'int, Asclrt.rt-
putteÌ im Proglanrnr. IJnrl vor' ¡llelll l('l'M solllc
der mächtigen Il l2(X) (ìS tloch l),rloli llit'lorr
können. Schliefìlich trctcn tlir' sclrl.rnkclr l,()tl-
Derivate nit W.rsclr[r'ct tb,ltrcll ¡rr, wliIrlt'rrrI rI ic

Bayern-Boxer' - abgcsclrcrr vo¡r tlcr Ill',ì irn

mer etwas klotzig tl¡ltcrl<ornnrcn.

Alles offen: Enduroboot mit Optlon für
Zusatzcontainer lm Fußraum,

Man kann nur spekulieren, warum die Nach-
frage nach KTM & Co. in Gespannkreisen der-

art verhalten ist. Blauweißer Markenbonus?
Kettenantrieb? Mangelnde Leistung? Zumindest
ol¡ die PS eine gewichtige Ro1le spielen, werden
wir im nächsten Jahr wissen, wenn die KTM
ll90 Adventure (siehe Kasten) bei der Kund-
schaft angekommen ist. Mit 150 PS dürfte sie

tunt einiges kräftiger ausfallen als die ebenfalls
br.rndneue R 1200 GS mit Flüssigkühlung.

Wie dern auch sei - als Kontrapunkt zu den

GS-Vierventilern von BMW hat KTM seit 2003

tlivet'se LC8-Modelle im Programm, die für Ge-

spannurnbauten mit unterschiedlichen Nutzer-

¡llofìlen taugen. So wurden ultraflache Kurven-
flitzel urit Breitreifen ebenso bereits realisiert
wie wüstentaugliche Dreirad-Enduros. Aber
auch Kombinationen für den normalen Einsatz
z.wischen diesen beiden Extremwelten fanden
i h lc Kä Lr [c'r'. l]cr n ied erl ändiscl're Gespannbauer

l,llS h.rt siclr nrit der LC8 intensiv auselnander-

¡3c.sc.tzt u¡rd crftillt dic untcrschiedlichsten Kun-
tlt'nwii¡rschc, sowcit die'se' technisch und zulas-
srtrtgsrt'clrt liclr lc¡lisicrbar sind.

Bissig. Willig. Butterweich.

l),rs lrit'r' volgcstellte Gespann trägt den Erfor-
rlt'r'rrisst'rr cirrc'r reiselustigen Holländerin Rech-

nrnrli. l)t'r't'n t,ebensgefährte zieht es vor, sie

,rrrl t'incl Solo zu begleiten, anstatt sich turnend
inr llt,ilror¡t zu verausgaben - was Selbstfahrer

¡it'wiss rrachvollziehen können. Im übrigen eine

lriichst sinnvolle Symbiose, denn das Reisege-

¡r,it'l<, tì.rs die Solomaschine im Fahrverhalten
lrt'eirrtr'ächtigen würde, bringt im Beiwagen zu-
s,i ( zl iche Kippsicherheit.

[Jntl die ist im Fall der KTM 950 Super

l'lltìrrlo auch nötig, denn der 75-Grad-V-Twin
lrlirr¡;t lichtig bissig am Gas. Während die 98

l'S rlie meisten Solofahrer bei Offroad-Einsät-
zcn tiberfordern dùrften, kommen sie in die-

scrrr Gespann bestens zur Geltung. Qer Motor
tlitt bereits bei niedrigen Drehzahlen kräftig an,

,rb e'twa 2500/min hängt er auch in den oberen

C.ingen des butterweich zu schaltenden Sechs-

g.rrtgetriebes willig am Gas. Oben herum legt
rlcl clohc-Vierventiler nochmal ordentlich nach.
Mit dem 172öllígen Toyo auf dem Hinterad ist
tlic'Âdventure so lang übersetzt, dass der sech-

ste GanB als Overdrive genutzt werden kann.
Zwal lässt der Kettenantrieb ohne großen Auf-
wand kürzere Ubersetzungen zu, doch zumin-
dest bei gemischtem Betrieb auf Straßen und
Pisten benötigt man diese keinesfalìs.

Mit etwa 8,5 Litern im Mischbetrieb fä]lt
der LC8-Vergasermotor in puncto Kraftstoff-

verbrauch nicht aus dem Rahmen. Die strik-

ten Tempolimits auf den Straßen rund um den

LBS-Firmensitz Elsendorp erÌaubten keine in-

tensiven Voligasfahrten. Doch lassen Ver-

brauchwe¡te von 6,5 Litern für die Solo-Ad-

venture den Schluss zu, dass Expresstempo auf

der Autobahn mit mehr als zehn Litern auf die

l0O-Kilometer-Distanz zu Buche schlägt. 14,5

Liter Tankkapazität sind da eindeutig zuwenig.

Die Besitzerin hat sich mit zwei Kanistern im
Zehnliter-Format beholfen, von denen einer am

Heck, der andere vor dem Seitenrad befestigt

ist. Für entìegene Regionen mit dünnem Tank-

stellennetz reicht das als Kompromiss, sofern

man ohnehin häufiger Pausen einlegt. Wer aber

Kilometer ,,schrubben" und nicht alle Tankstel-

len kennenlernen wiìÌ, wird um die Investition
in einen Zusatztank kaum herum kommen.

LBS bietet einen Spritbehälter mit 25 Litern Ka-

pazität an, der schwerpunktgünstig in den Bei-

wagenboden integriert wird. Abgetankt werden

kann er automatisch oder durch Umschalten.
An unserem KTM-Dreier waren Endschall-

dämpfer von Akrapovic montiert. Inwieweit
diese den Tlvin beflügeln, können wir nicht
sagen. Jedenfalls klingen sie kerniger als die

ebenfalls zierlichen Originale. Im ersten Mo-

ment macht das an, doch auf Ìängeren Fahrten

dürfte vor allem das extreme Patschen beim

Gaswegnehmen eher nerven. AIs weiteres und
sinnvolles Extra versteckt sich eine zweite Bat-

terie in der Scl.rlucht zwischen Motorrad und

Durchblick im Dunkeln:

Verstellbarer Suchscheinweder.

Enduroboot. Mit Reinblei-Glasvlies-Füllung ist

die Odyssey PC 680 auslaufsicher, gasdicht,

wartungsfrei und lässt sich schnell laden. Her-

steller Hawker verspricht zudem zehn Jahre

Lebensdauer. Da darf man auch nach kalten

Winternächten einigermaßen sicher sein, den

Motor wieder per Knopfdruck zum Leben er-

wecken zu können. Schließlich gibt es an mo-

dernen Großenduros keine Kickstarter.
Optional verbaut LBS-Chef Ad Donkers auch

den Duodrive-Seitenantrieb von Mobec. Die in
der Grundversion schlupfabhängige Kraftüber-

tragung pe¡ Viskosekupplung zum dritten Rad

bringt bereits auf nassen Straßen ein klares Si-

cherheitsplus. Abseits des Asphalts kann man

damit manche Passagen bewältigen, die mit
ausschließlichem Hinterradantrieb nicht mehr

zu schaffen sind.
Stehen derartige Exkursionen eher nicht

auf dem Programm, genügt der Einradantrieb

durchaus. Für den bevorzugten Einsatz auf

Straßen und griffigen Pisten ist unser Testge-

spann vorne mit einem grobstolligen Heide-

nau K60 M+S besohlt. Hìnten und am Seiten-

rad kommt der bereits erwähnte Toyo Proxes 4

zum Einsatz. Der taugt mit seinem feinen Profil

nicht für rutschiges Terrain, bietet sonst aber

gute Haftung. Die braucht es auch, wenn der

V-Twin an der Antriebsketie zerrt. Der Heide-

nau bleibt beim Beschleunigen auf Kurs, so-

lange man ein Ausbrechen nicht mit dem Gas-

griff provoziert.

Überfordert ist der Vorderreifen allerdings bei

hauptsächlicher Betätigung der Einscheiben-

Stabiler Standard: Kati und Beiwagen

sind über vier Streben verschraubt.

Praktlsch: Radhalter als

Picknicktischgestell.
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lrlachdem sch cie LCI ¡ den l990er J¿hre¡ be

stens aTr Enduromarkt etabliert h¿tte, r¡Lrsste KTI'.'l

den Farrs dr ngenC aucir e ne große Enduro nr t ¿hn-

clr drahtiger FiqLrr b eten Und so praseniÌerten die

l.latti!lhofenef vor zeirir l¿hrer dle 950 AC'rentr re a s

k¡¿ck oes Pend¿nt zLrr Blvl\iV R 1 150 G5 \ltas zu er-

\,','¿rten \,,'¿r, den¡ zLrvor lr.rtle der 75 Gr¿d-\¡ T,''.rn Ìm

Ra l.vesport se ne FeLrert,rLrle lr."si¿ntlel]. Anfarg 2002

oe',,ann Fabr z o ivlcuri o,lnr i .lie Ra it,e P¿r s Dakar

ZLrnachsi brachte Kllil cl e 950 Adventure n¡lt 98 P5,

¿ s 5 Varianie verfugte sre "o ne und hlnte' ubel

30 l',l li¡reter zLrs.rtz che n Feder',ieq Fur 2005 er-

,rieiierren die 0sterre cher ihre neue 0berkl¿sse rr t

cier 950 5upernroto Lrnd der 990 Superduke, etzte

re e steie ¡rit Kraitsloffe nspr tzrng s¿tte 1 20 PS

Ais Ant,,,,oit euf d e Bl.'i\ti lP2 Ío gte da¡r 2006

dÌe 950 Super EnCLrro R, dÌe ¿ s Bas smotorr.:d f Lrr

d¿s h er vorQeste te LBS Gespann dlent Aci!entLtre

Lrnd Adventu e 5 ivurcie¡ r¡ t 990 crnr s¿ttl
E nspritzan age auige',,ertet, leÌstetert zLln¿chs1 ¿ber

'.,eÌter h i ()l.i l'\ l)¿s Re sesci¡ íí Adle -,t.lre erh e i e ¡
¿bsch¡ tb,ri,', ¡\ß5, rj¿s ¿ lerC ncs ','err g aLLsgere;Íi

scir e¡. Lll ¡r ll ntprr¿ci kanr fesÌ kel¡e Brenrs e stun0

¿lì

Fur 200/ sr lrolr KTi',1 ci e 950 Suoe nroro R urd el-

ne kolllrl(,ll irber¡rire tete, r.eniger spriischLLtckerrde

Aus0abc rlr'r 5Lrper Duke ¡ach 2009 Ío gten dann

z,.r'ei Abllr¡r,r rlor 990 5uperfroto. oe R as kom-

pettle Lrrrrl rlre T ¿s resetaugiche Varafie rnt
js1',,e s I J(r P\ ALrßerclem k¿men die Adt'eltr e-

lulocle lc ulr nrî .rclt zusatz che¡ PS urrd '.','e,te e¡

l,,loile lpl crlt'rrr,riìr rah tren

De¡ K rirl lr rllr IC8 Re he zeiore KTi'.i n Oktober 2012 atí cler Ko ner rtenrot. i,,lrt der 1190 Adr'erture er-

scherrtu tilr l(,lriLt¿tr 20l3erekonrpetLneLeReseenduio\/olgeiôrìk1 230Ki oLeict,t, ¿uft¡lp¡\7'-1,.'rs2yi¡ds
,,or¡e ¡uf llrr, llrcre í.er¡ Di-ailtspeic-erradern lrt 19 1l Zo N ¡qeqen lorrr¡: d e oífroacibetonte\,/¿r ante ll90
R ¡r t den lt,lrlelillrchrressern 2l l8 Zo I Llncj EndLrroirere fung Der eus cie RC8 stanr¡rercje, rr i 150 PS'LppÌg

rìoior 5i0ttI I'i,lI vcrfirctl uber Doppe zundurrg¡, Keihi¡-1,'loiorm¿r¿geirerìÌ nì l Drive-þ¡'-t;\i e u'0 A¡ii Hopoinq-

Kuprt Lrnr¡ ltìt(,tcss¿rrr fLr d e K oîreterfresse u¡ter den Gespannfairretn sl¡d c e Inspektions nterv¿ e von

l5 000 l(ilonotr. r Áis tlie rneuheÌt Ðrase¡i e'ie KTi.l e n mehrstuf ges ,,Coml¡inec AB5" sot','ie die eberf¿l s

nre¡ strrfiq0 lr,rkt onskontro le (l,lTC) Be Ce vo¡ Bosch entLi'rckeite Systerrre ¿ssen s ch ¿rf Offroad-Modi u¡r

stel en Gt,gol HLtfprers ç¡ bt es zucem ¡¿5 "¡q fach prograr,rnrierbare e eklronische WP-Fahni'erk ED5 Fur f ¡-
drge Gesp,rrrnlrcrste ler durite es eine !erausforcerung sein, al diese HelfereÌn fúr h e Un¡b¿uten optima zLr

adaplier cr r

A^rt2

Handbremse Die packt cler-.rl v('lìr'n)r'rìt ,'ll
dass das Gesp.rnn selbst .rni tloclicnr'rr r\:;¡rlr,rlt

abrupt nach links n,tgscl'rmier-t. Iirr rl,ì:; ,,r] r lr
merden, nuss cllc Pcclalbrenrse, (lir, llilìtr'r il l(l

Seitenrad verzögert, immer- nritlrt'l,ili1it rrlr
den Derrnoch bietet sich gcradt'lilr t'irr Irrrlu
rogesp.lln diese Koppelung.rr, rl¡ tlit, lìr,,rr,, rr

vor allenr aui lLrtschigem Untcrgr unt j ,llr, | ,'rl.

Irrll, , rrri, r't'l \\,(,rllll liirnltr.Lt Dies isl ntiL ei-

rr'r \ r'rlrrrrllrrr'rlr;r', rvlt' sic LBS auí \,\/nnsch
,rL,lr I, ,rr Lrrr, [,ulrì ntchL ntöglich. Dafr-ir

lr r,r,l rlrr', r, lrr,r |1rllllt,tl0l ¡\bstitlltultg ZLt\/eI-

,r r1t( ,¡,rrr lr,Lltrrrr¡1 lìis J0il5 iiihrte l{TM keure
l,r,l, ll, rlrt \litì irl l'ro¡;tantrtt, Doch n'ie die

1i1,,, L r \,,r lr r(l(, (,t ,ìtì(lr.tLìì HerstelÌer düriten
rr lr ,rri lr rlrl rllr ,rlilrrr,lìcrt Snpeli-troto ultil Ad-

\ (,rtlt( L),)(ì lì i lì(,tì |lt[t¡u integrieren lassen.
illl irl,(,r\,tl \'(,t l,,tltriverkgeouretlie vef-

l,r r lrt ,ir,,l lìr, l( | \l lllttìì[ìtige Fahleigenscltaf-
tr r llrrrl l,rt ,,ì( lrltr ll l,irrll sir. d.rnk der rulldeu
l..rrrtr I rJr,, |{r'l(l('n,lt rvtrler den Spr,rlrl-tnen
rr,r lr rrrrr lr rirlrt r;rr',;ir lt sonrìerlich kippfreudig.
lir' | '() /.r,rrlllllr,lt,rn l;¡lt\veite und einen tlit
\rllr'rì l\,rrr,lr,r l rr,l,rliv stltrr,eren Boot brattcht
,',, \\,r'rt('r l.r,iltllr lÌ,rll,rsl lrci Allernfaltrt. lt4it cler

.r rbeitet die Lenkung
\\¡.i il end clie Bilstein-
llootsrad hin¡eichend

r,tr,rII,rlr¡ilslir¡urrl isl, s¡rr ichl das White-Potr¡er-
I crllrlrt,il lrir unst'rt'lt (ìcschltack deutlich zu
:i,ìlll ,rì lìt'lcils ìrci lr¡ltr.nt Einlenken rea-

¡iir'rl tl,rs I lccli tlcLrtliclr nrit Nickbeu¡egurlgeÌl.
t'icì ló(l linr/lr ir ¡\ulolt,rlrrrecÌttskurven dririte
tì.rs rvtrigcL lLrstig seìn. r\ìlerdilgs ist solches
fìigtnìc.bc.n keir grLrLrdsätzljches Probleni: \Ä/er

es straller rviinscht, lindet in Zusammenarbeit

uit LBS eirìc r.ntsprecÌrende Abstirnmung, zur

Not anch urit Begrenzung des e\\¡ig langen Fe-

delrveges

Selbstrcde¡d lässt stch ein derartrges Ce-

spann rnit allem nöglichen Zubehör bis hin

zurn Suchschernn,etfeL aLlsstatten So kaun cìer

Halter cies urliversell passenden Reserverades

beirr \/orklappen .rls Gestell fiir ein Picknick-

Tischchen genLltzt n erden - typiscl't hollätt-

disch, möchte ulan sagen. Mit motorradsei-

tigen AhLkofferri, ener-l-r Topcase am Boot so\\¡ie

einer zusätzlichen Kiste, die exakt ir.i den FnfÈ-

raum passt, lässt sich der Stauraum erhebÌich
\¡ergröl3ern. Da hat der Catte doch gar keine au-

dere Möglichkeit, als separat mit der Solo zu

fahren,,, I

Are,l Koenr.gsbec/<
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